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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Silkhair (70% Mohair (Superkid), 30% 
Seide, Lauflänge 210 m/25 g), 225 (250 – 275) g Anthrazit 
(Fb 183) und 25 g Graubeige (Fb 184) Stricknadeln Nr. 4 und 
4,5, 1 Rundstricknadel Nr. 4, 40 cm lang, 1 Hilfsnadel Nr. 4,5.

ACHTUNG: Es wird immer doppelfädig gearb.!

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Randm: In Hinr re, in Rückr li str.

Kettenrandm: Hinr: Die 1. M re verschränkt str., die letzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen. 
Rückr: Die 1. M li verschränkt str., die letzte M wie zum Linksstr. 
abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen.

Betonte Abnahmen: Wenn 1 M abgenommen wird: Rechter 
Rand: Randm, 2 M re, 2 M re zusstr. Linker Rand: 1 einfacher 
Überzug (= 1 M re abh., die folg. M re str., dann die abgeh. M 
überziehen), 2 M re, Randm. Wenn 2 M abgenommen wer-
den: Rechter Rand: Randm, 2 M re, 3 M re zusstr. Linker 
Rand: 1 doppelter Überzug (= 1 M re abh., die folg. 2 M re 
zusstr., dann die abgeh. M überziehen), 2 M re, Randm.

Betonte Zunahmen: Rechter Rand: Randm, 1 M re, aus 
dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt herausstr. Lin-
ker Rand: Aus dem Querfaden zur folg. M 1 M re verschränkt 
herausstr., 1 M re, Randm.

Maschenprobe: Glatt re doppelfädig mit Nadeln Nr. 4,5: 19 
M und 26 R = 10 x 10 cm.

Rückenteil: 114 (120 – 128) M mit Nadeln Nr. 4 doppelfädig 
in Anthrazit anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. 
R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * 
stets wdh., Randm. Nach 2 cm mit Nadeln Nr. 4,5 glatt re 
weiterarb. In 33 cm Gesamthöhe 1 x 3 (3 – 4) M beids. abk., 
dann für die Raglanschräge * in jeder 2. R abw. 1 x 1 M und 1 
x 2 M beids. abn., ab * noch 12 (13 – 14) x wdh., dabei beton-
te Abnahmen arb. In 53 (54 – 55) cm Gesamthöhe die restl. 
30 M abk.

Vorderteil: Das Vorderteil wird bis zum Schlitzende in 2 Tei-
len gestrickt. 1. Teil: 77 (79 – 83) M mit Nadeln Nr. 4 doppel-
fädig in Anthrazit anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in 
der 1. R, = Rückr, M wie folgt einteilen: Kettenrandm, * 1 M re, 
1 M li, ab * stets wdh., 1 M re, Randm. Nach 2 cm mit Nadeln 
Nr. 4,5 glatt re weiterarb. In 20 cm Gesamthöhe alle M stillle-
gen. Für das 2. Teil 19 M Graubeige doppelfädig und 37 (41 
– 45) M Anthrazit doppelfädig mit Nadeln Nr. 4 anschlagen. Im 

Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie folgt ein-
teilen: Randm, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., Kettenrandm. 
Beim Farbwechsel Fäden auf der Rückseite der Arbeit mitein-
ander verkreuzen und beim Weiterstricken den Arbeitsfaden 
leicht anziehen, damit keine Löcher entstehen. Nach 2 cm mit 
Nadeln Nr. 4,5 glatt re weiterarb. In 20 cm Gesamthöhe alle M 
stilllegen. Nun beide Teile wie folgt aneinanderfügen: In Anth-
razit über die 1. – 58. (60. – 64.) M str., die stillgelegten M des 
2. Teils parallel hinter der linken Arbeitsnadel halten und nun 
immer 19 x 1 M Anthrazit der vorderen Nadel mit der entspre-
chenden M Graubeige der hinteren Nadel re zusstr., dann die 
restl. 37 (41 – 45) M Anthrazit str. = 114 (120 – 128) M. In 
Anthrazit geradeaus weiterstr. In 33 cm Gesamthöhe 1 x 3 (3 
– 4) M beids. abk., dann für die Raglanschräge * in jeder 2. R 
abw. 1 x 1 M und 1 x 2 M beids. abn., ab * noch 11 (12 – 13) 
x wdh., dabei betonte Abnahmen arb. In 48 (49 – 50) cm 
Gesamthöhe für den Halsausschnitt die mittl. 14 M abk., dann 
in jeder 2. R 2 x 4 M und 1 x 3 M abk. 

Linker Ärmel: 48 M mit Nadeln Nr. 4 doppelfädig in Anthrazit 
anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, 
M wie folgt einteilen: Randm, * 1 M re, 1 M li, ab * stets wdh., 
Randm. Nach 2 cm mit Nadeln Nr. 4,5 glatt re weiterarb. Für 
die Ärmelschräge in der 13. (11. – 9.) R 1 x 1 M beids. zun., 
dann in jeder 12. R 2 x 1 M und in jeder 10. R 7 x 1 M (in jeder 
10. R 2 x 1 M und in jeder 8. R 10 x 1 M – in jeder 8. R 5 x 1 
M und in jeder 6. R 11 x 1 M) beids. zun., dabei betonte 
Zunahmen arb. = 68 (74 – 82) M. In 46 (47 – 48) cm Gesamt-
höhe 1 x 3 (3 – 5) M beids. abk., dann für die Raglanschräge 
abw. in jeder 2. und 4. R 4 x 1 M und in jeder 2. R 17 x 1 M 
(abw. in jeder 2. und 4. R 2 x 1 M und in jeder 2. R 22 x 1 M 
– in jeder 2. R 26 x 1 M) beids. abn., dabei betonte Abnahmen 
arb. In 64 (66 – 68) cm Gesamthöhe für die weitere Raglan-
schräge am rechten Rand in jeder 2. R 2 x 1 M abn., dabei 
betonte Abnahmen arb. und gleichzeitig für die Schräge am 
linken Rand 1 x 6 M abk., dann in jeder 2. R 2 x 6 M abk.

Rechter Ärmel: Wie linken Ärmel, jedoch gegengleich arb.

Fertigstellen: Teile spannen, anfeuchten und trocknen 
lassen. Raglannähte schließen. Aus dem Halsausschnitt in 
Anthrazit doppelfädig 120 M auffassen. Mit der Rundstrick-
nadel Nr. 4 im Rippenmuster in Rd str. Nach 3 cm M abk., 
wie sie erscheinen. Halsbündchen zur Hälfte nach innen 
umschlagen und am Auffassrand annähen. Seiten- und 
Ärmelnähte schließen.
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Machen Sie eine unbedingt zu allererst eine Maschenprobe! 
Stricken Sie dafür ein ca. 12 x 12 cm großes Stück in Garn 
und Muster ihres ausgesuchten Modells. Danach zählen Sie 
ihre Maschenanzahl in der Breite von 10 cm und die Reihen-
anzahl in der Höhe von 10 cm. Haben Sie weniger Maschen 
als in der Anleitung angegeben, versuchen Sie entweder fes-
ter zu stricken oder nehmen Sie dünnere Nadeln bis sie auf 
dieselbe Anzahl wie in der Anleitung kommen. Haben Sie 
mehr Maschen, dann versuchen Sie lockerer zu stricken oder 
nehmen entsprechend dickere Nadeln bis es passt.
Bitte beachten Sie: Die Angaben zu Maschenprobe und 
Nadelstärke auf der Banderole des Knäuels sind für die Anfer-
tigung eines der Modelle in diesem Heft nicht verbindlich, sie 
werden auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster 
ein Muss, damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, 
sondern auch passt! 
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Maschenprobe

Abkürzungen
abk = abketten
abn = abnehmen
beids = beidseitig
ca. = circa
cm = Zentimeter
D-Stb = Doppelstäbchen
Fb = Farbnummer
fe-M = feste M
folg = folgende

g = Gramm
Hinr = Hinreihe
Kett-M = Kettmasche
Krebs-M = Krebsmasche 
li = links
LL = Lauflänge
Luft-M = Luftmasche
m = Meter
M = Masche

Nd = Nadel
Nr = Nummer
R = Reihe
Rand-M = Randmasche
Rd = Runde
re = rechts
Rückr = Rückreihe
Stb = Stäbchen
str = stricken

U = Umschlag
usw. = und so weiter
verschr = verschränkt
wdh = wiederholen
zun = zunehmen
zus-str = zusammenstricken
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